
Angst-Räume 

         in Haan und Gruiten?

Wir fragen: Wo fühlen Sie sich unsicher?

Zum Beispiel: auf Wegen durch Unterführungen, auf dem Weg zur Arbeit, auf dem Parkplatz am 
Bahnhof Gruiten, auf der Siemensstraße oder auf Wegen im Haaner Bachtal oder Thunbusch, ...

Oft kann man solche Orte umgehen. Häufig gibt es auch andere Strategien, um sich sicherer zu fühlen.

Mit dieser Befragung von Frauen und Männern möchten wir wissen, wo diese Orte sind und eine 

Gewichtung erzielen. Wir möchten dazu beizutragen, dass Sie sich sicherer fühlen können.

Beschreibung des Ortes oder der Straße: _____________________________________________

______________________________________________________________________________ 
 

Kontaktdaten bitte mit Email für eine Rückmeldung: _______________________________

___________________________________________________________________
Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten im Rahmen der Rückmeldung weiterverarbeitet werden. 
Nach der Auswertung und dem Abschluss der Aktion werden die Daten gemäß DSGVO gelöscht.
Sie können auch auf unserer Homepage www.fu-haan.de oder auf facebook www.facebook.com /FrauenUnionHaan 
Ihre Angaben machen.

Wir laden Sie ein:

am Dienstag, den 5.11.19 um 19.00 Uhr

in den Räumen der raumvision by msd immobilien, Neuer Markt 21, Haan

Vorstellung der Auswertung & Diskussion mit Experten von Polizei, Ordnungsamt, SKFM u.a.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

In jeder Stadt gibt es öffentliche Orte, Straßen und Bereiche, die beängstigen. Nicht jeder hat Angst, 
aber viele wissen sofort Stellen, wo sich ein mulmiges Gefühl ausbreitet. Menschen, speziell Frauen, 
empfinden gerade in der dunklen Jahreszeit eine subjektiv empfundene Angst. Mal fehlt Beleuchtung 
oder ein Zurückschneiden von Sträuchern, damit Licht und Übersicht gegeben sind.


